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Zitat von Palim

Nein, wenn man die Stunden absitzt, kann man sich das alles schenken, dann sind eure
gesammelten CP für Fachwissenschaften auch nur Sitzscheine.

Auch das merkt man dann bald im Unterricht, der hoffentlich schon im Studium erfolgt
ist und nicht erst im Referendariat.

Wer bis dahin seine Nase nur in Bücher gesteckt und die Praktika abgesessen hat, wird
sich ganz schön umgucken.

DA steht man sofort vor der Klasse und ist in manchen Lerngruppen
eigenverantwortlich. Man muss also das notwendige Rüstzeug schon mitbringen, weil
man im Ref keine Zeit hat, sich noch irgendetwas anzulesen.

Natürlich hat man die Zeit dafür. Das haben wir (meine Mitreferendare und ich) auch alle
gemacht, das machen und auch diejenigen, die im Studium gar keine Didaktik und Pädagogik
hatten, haben sich da eingearbeitet. Man muss die Kirche auch mal im Dorf lassen. Wir haben
die ersten 3 Monate hospitiert und danach stufenweise mehr unterrichtet. Das ist ein haufen
Zeit, um sich praxisnah vorzubereiten.

Zitat

Die Berufe sind doch absolut unterschiedlich, warum sollte es beim Studium nicht so
sein?

Weil 2 Semester Fachwissenschaft fürs Gymnasiallehramt einfach zu wenig ist. Insbesondere,
weil 2 SWS im SoSe20 deutlich weniger Inhalt haben, als 2 SWS im WS2003 (ich gehe mal
davon aus, dass das keine Einzelphänomene der Uni Frankfurt und Gießen sind). Es wir einfach
immer weniger und unserer Referendare wissen immer weniger, können aber Vor- und
Nachteile der Methode Gruppenpuzzle aufzählen.

Dass ein Lehrämtler kein voller Fachwissenschaftler bis zum Master sein muss, sollte klar sein.
Aber ein bisschen mehr, als das, was Schülerstudenten zum Abi schon durch haben, darf es
dann doch sein.

Zitat
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Mit dem Gerede, Erziehungswissenschaften könne man sich in 1 Woche anlesen, stellt
man genau diese Inhalte als nichtig dar.

Um Himmelswillen. Wo steht das denn? Es geht um die Anteile, die man als Lehramtsstudent im
Studium hört. Lehrer sind, zumindest grundsätzlich, keine Pädagogen. Das ist ein eigener
Studiengang mit eigenen Methoden und Leuten, die ihre Fachwissenschaft intensiv studieren.
Genauso, wie Lehrer für das Fach Deutsch keine Germanisten (mehr) sind und Lehrer mit dem
Fach Informatik keine Informatiker. Wie du selbst so schön festgestellt hast, ist das auch gar
nicht notwendig.

Zitat

Was warst du von Beruf? Lehrkraft? Studiert? Da könnte man doch auch einfach
irgendwen hinstellen, der das Schulbuch vorliest.

Mit dem Ansatz kann man das Studium auch gleich bleiben lassen.

Reg dich mal wieder ab. Lies noch mal ganz genau, was ich geschrieben habe. Ich behaupte
nicht, dass Didaktik oder Pädagogik wertlos sind. Die Ausgangsfrage war, wo die Menschen, die
keine Didaktik oder Pädagogik im Studium hatten, ihr Wissen her bekommen. Darauf habe ich
geantwortet: Lesen (also das, was man auch im Studium macht), mit Leuten (Lehrern) darüber
reden, die wissen, was sie tun (also das, was im Studium häufig zu kurz kommt, weil da auch
Leute vorne stehen, die seit Jahrzehnten nicht mehr vor einer Schule gestanden haben) und
selbst in der Praxis anwenden/Erfahrung sammeln (also das, was im Studium abgesehen von
ein paar Wochen Praktikum gar nicht vorgesehen ist).
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